
Entgeltvereinbaruna

für die Inanspruchnahme eines Kitaplatzes
und zur Erhebung und Höhe der EEIternbeiträfle

flefUäß §17 Zweites Gesetz zur Ausführyn(3_des Achten Buches des
Sozialaesetzbuches - Kinder und Jugendhilfe " Kindertaaesstättenaesetz (KitaG) in
der Fassuna der Bekanntmachung vom 27.06,20_Q4_(GVBI,1 S, 384), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.07.2010 (GVB1.I Nr. 25) [Artikel 1 des Gesetzes

vomtrittam01.08.2021 in Kraft]
in der Kjndertaaesstatte „Märchenland" in Seelpw unter der Träflerschaft des

DRK KV MärkEsch-Oderland-Ost e.V.

Der DRK KV Märkisch-Oderland-Ost e.V., Träger der KEndereinrichtung „Märchenland", hat
in seiner Sitzung am 03.08.2021 folgende Entgeltvereinbarung beschlossen:

§ 1 Wirkungskreis

1. Für die Nutzung der Kindertagesstätte „Märchenland", Robert-Koch-Str. 4 in Seelow,
haben die Personensorgeberechtigten gemäß §17 Abs. 1 KitaG Elternbeiträge zu
entrichten.

2. Eltern beitrage sind gemäß §17 Abs, 2 KitaG sozialverträglich zu gestalten und nach
dem Elterneinkommen, der Zahl der unterhaltsberechtigten Kinder sowie dem
vereinbarten Betreuungsumfang zu staffeln.

3. Voraussetzung für die Inanspruchnahme eines Kitaplatzes ist der Abschluss eEnes
Betreuungsvertrages mit dem DRK KV Märkisch-Oderiand-Ost e.V. auf der
Grundlage eines gültigen Rechtsanspruchsprüfungsbescheides. Werden Kinder auf
Grund des Wunsch- und Wahlrechtes gemäß § 5 SGB Vlli aus anderen Gemeinden
und im Rahmen freier PIatzkapazitäten aufgenommen, ist die Zustimmung der
Hauptwohngemeinde zur Übernahme des Kostenanteils gem. § 16 Abs. 5
vorzulegen. Gleiches gilt für die Aufnahme von Kindern aus anderen Landkreisen,
Hier ist zusätzlich der Bescheid über die Kostenübernahme des entsprechenden
Landkreises einzuholen, Die Aufnahme von Kindern aus Berlin regelt der
Staatsvertrag.

4. Der Elternbeitrag wird vom Träger der Einrichtung erhoben. Zu dem Zweck werden
folgende Daten in automatisierten Dateien gespeichert:
Name, Anschrift, Geburtsdatum sowie Aufnahme und Abmeldedaten der zu
betreuenden Kinder; Namen, Anschriften, Bankverbindung sowie die
Ejnkommensangaben der Eltern.

5. Die Kinder sind während der Betreuungszeit über den Träger in der Unfailkasse
Brandenburg unfallversichert,

6. Für die erste Aufnahme eines Kindes in der Kita ist die Vorlage einer ärztlichen
Bescheinigung in der Kita erforderlich, in der die Eignung zum Besuch einer
Kindertagesstätte bescheinigtwird. Wurde das Kind innerhalb der letzten 4 Wochen
vor Aufnahme in einer anderen Kita oder Tagespflegestelle betreut, so ist eine
Negativbescheinigung dieser Einrichtung über das Auftreten von meJdepflichtigen
Krankheiten im Sinne des Infektionsschutzgesetzes vorzuiegen.



Ebenfalls ist für die Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr der Nachweis über
den ausreichenden Impfschutz gegen Masern oder die Immunität oder die
medizinische Kontraindikation vorzulegen.

7. Wurde das Kind zuvor in einer anderen Kita oder Tagespfiegestelle betreut, so ist die
Kündigungsbestätigung der anderen Kita bzw. Tagespflegestelle vorzulegen. Diese
Kündigungsbestätigung muss eine Bestätigung enthalten, dass aus dem gekündigten
Betreuungsverhältnis keine offenen Forderungen mehr bestehen.

8. Der Träger der Kindereinrichtung kann die Kita an bestimmten Tagen geschlossen
halten. Die Eltern werden rechtzeitig darüber informiert.

9, Jedes zu betreuende Kind hat innerhaib eines Jahres mindestens zwei
zusammenhängende Wochen Urlaub, wobei die Schließzeit zwischen Weihnachten
und Neujahr nicht angerechnet wird.

§ 2 BeitragsDflicht

1. Die Beitragspflicht entsteht mit der Aufnahme des Kindes in die Kindertagesstätte
und endet mit dem Ablauf des Monats, in dem das Betreuungsverhältnis endet.
a) Erfolgt die Aufnahme des Kindes bis einschließlich 15. eines Monats, ist der
vollständige Beitrag zu entrichten.
b) Erfolgt die Aufnahme des Kindes nach dem 15. eines Monats, ist der hälftige
Beitrag zu entrichten.

2. Der Elternbeitrag wird für zwölf Monate erhoben und ist jeweils am 10. eines Monats
fällig.

3. Die Beitragszahlung erfolgt grundsätzlich bargeidlos über eine Einzugsermächtigung.
In begründeten Fällen ist eine Bareinzahlung mit vorheriger Vereinbarung möglich.

4. Beitragspflichtig sind die Personensorgeberechtigfen, auf deren Veranlassung hin
das Kind eine Kindertagesbetreuung in Anspruch nimmt.

5. Personensorgeberechtigt ist, wem allein oder gemeinsam mit einer anderen Person
nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches die Personensorge zusteht,

6. Erfüllen mehrere Personen die Voraussetzungen von Absatz 4, so haften sie als
Gesamtschuldner.

7. Fehlt ein Kind über einen längeren Zeitraum, bleibt der Anspruch auf den Platz für
drei Monate erhalten. Die Beitragspfiicht bleibt unberührt, Über Ausnahmen
entscheidet der Träger.

8. Kann das Kind die Kita wegen Krankheit oder Kur länger als 20 zusammenhängende
Arbeitstage nicht besuchen, wird der halbe Monatsbeitrag berechnet. Hierzu sind ein
schriftlicher Antrag und eine ärztliche Bescheinigung erforderlich.

9. Von der Beifragspfiicht können Personensorgeberechtigte befreit werden, denen
gemäß § 90 Abs. 4 SGB VIII ein Elternbeitrag nicht zuzumuten ist. Dies gilt
insbesondere bei Personensorgeberechtigten oder Kindern,



a. die Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch
Sozialgesetzbuch erhalten (Arbeitslosengeld II),

b. die Leistungen nach dem dritten und vierten Kapitel des Zwölften Buches
Sozialgesetzbuch erhalten (Sozialhiife),

c. die Leistungen nach §§ 2 und 3 des Asylbewerberleistungsgesetzes erhalten,
d. die Kinderzuschiag gemäß § 6a des Bundeskindergeldgesetzes erhalten,
e. die Wohngeld nach dem Wohngeidgesetz erhaiten,
f. deren Haushaltseinkommen einen Betrag von 20.000 Euro im Kaienderjahr

nicht übersteigt (Haushaltseinkommen ist die Gesamtsumme der laufenden
Netto-Einnahmen aller im Haushält des Kindes lebenden Personensorge
berechtigten des Kindes),

g. in deren Fall der Landkreis die Unzumutbarkeit der Belastung durch die
Erhebung eines Elternbeitrags festgestellt hat oder

h. soweit sich das Kind im letzten Kita-Jahr vor der Einschulung befindet (Eltern"
beitragsbefreiung im Sinne von § 17a KitaG)

10. Die Voraussetzungen für die Beitragsbefreiung aufgrund Unzumutbarkeit haben die
Personensorgeberechtigten durch Vorlage entsprechender Nachweise zu belegen.
Der Nachweis kann insbesondere durch die Vorlage folgender Dokumente erbracht
werden:

a. Leistungsbescheid über den Empfang einer der unter Abs, 7 iit. a - e
genannten Leistungen,

b. Verdienstbescheinigung, Lohnsteuerbescheinigung, Steuerbescheid oder eine
aussage- und auswertungsfähige Betriebswirtschaftiiche Auswertung (BWA),

c. Bescheid des Landkreises über die Unzumutbarkeit der Belastung durch die
Erhebung eines Elternbeitrags im Falle der Beitragsbefreiung.

11. Die Beitragsbefreiung wegen Unzumutbarkeit tritt nach Vorlage der Nachweise ein.
Für den Fa!!, dass die Voraussetzungen für die Beitragsbefreiung nach Abs. 7 lit. a - f
bereits vor der Nachweiserbringung vorgelegen haben, weist der Träger die/den
Personensorgeberechtigte/n hiermit darauf hin, dass für sie/ihn die Möglichkeit
besteht, nach § 90 Abs. 4 des Achten Buches Sozialgesetzbuch beim Landkreis
einen Antrag auf Feststellung der Unzumutbarkeit der Belastung durch die Erhebung
eines Elternbeitrags zu stelien. EEne Erstattung der Elternbeiträge durch den Träger
findet in diesen Fällen nicht statt.

§ 3 Elternbeiträae

1. Die Höhe der Eiternbeiträge ist der Anlage zu dieser Entgeltvereinbarung zu
entnehmen. Die Anlage ist Bestandteil der Entgeitvereinbarung, Die Elternbeiträge
berücksichtigen die unterschiedliche wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Eltern und
den unterschiedlichen Aufwand für
a) Krippenkinder (Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr)
b) Kindergartenkinder (Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung)

2. In der Beitragshöhe ist die Betreu u ngszeit berücksichtigt. Es stehen folgende
Betreuungszeiten zur Verfügung:
Für Kinder von 0 Jahren bis zur Einschulung:
a) wöchentliche Betreuungszeit von 30 Stunden (durchschn. 6 Std, tägiich)
b) wöchentliche Betreuungszeit von 35 Stunden (durchschn. 7 Stet. täglich)
c) wöchentliche Betreuungszeit von 40 Stunden (durchschn. 8 Std. täglich)
d) wöchentliche Betreuungszeit von 45 Stunden (durchschn. 9 Std. täglich)
e) wöchentiiche Betreuungszeit von 50 Stunden (durchschn. 10 Std. täglich)
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3. Der Elternbeitrag wird entsprechend der Zahl der unterhaltsberechtigten Kinder
ermäßigt. Unterhaitsberechtigt sind alle Kinder, für die Kindergeld bezogen wird oder
die nicht-selbstständige Versorgung des Kindes nachgewiesen ist.

4. Die Höhe des Beitrages bei Inanspruchnahme der Regelbetreuungszeit ergibt sich
aus der beiliegenden Tabelle, die Bestandteil dieser Richtlinie ist Der entsprechende
Betrag ist der Grundbetrag und stellt 100 % dar.

5. Für Kinder im Aiter von 0 Jahren bis zum Schuleintritt beträgt die
Regelbetreuungszeit 30 Stunden wöchentlich (durchschn. 6 Std, tägiich).
Die Höhe der Beiträge ist den Anlagen dieser Entgeltvereinbarung zu entnehmen.

6. Für die Betreuung von Kindern im Alter von 0 Jahren bis zur Einschulung unterhalb
der Regelbetreuungszeit (weniger ais 6 Stunden), ist der Grundbetrag entsprechend
§3 Punkt 4 zu zahlen.

§4 Einkommen

1. Die Elternbeiträge sind nach der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Eltern
gestaffelt. Diese Leistungsfähigkeit ergibt sich aus ihrem Einkommen.
Zum Einkommen gehören alle Geldbezüge, unabhängig davon, ob sie
steuerpflichtig oder steuerfrei sind, weiche die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit
erhöhen, einschließlich die zur Deckung des Lebensunterhaltes bestimmten
Leistungen.

2. Einkommen im Sinne dieser Entgeltvereinbarung ist die Summe der positiven
Einkünfte im Sinne des § 2 des Einkommensteuergesetzes.
Hierzu zählen:

1.Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft,
2, Einkünfte aus Gewerbebetrieb,
3-Einkünfte aus selbständiger Arbeit,
4.Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit,
5.Einkünfte aus Kapitalvermögen,
6.Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung,
7.sonstige Einkünfte

Zu den sonstigen Einkünften gehören insbesondere:
• Einkommen aus nebenberuflicher Tätigkeit
< wegen GerEngfügigkeit pauschal vom Arbeitgeber versteuerte Einkommen
« Renten der Eltern (u. a. Witwenrenten, Unfaiirenten, Aitersrente usw.)
» Unterhaltsieistungen für alle unterhaltsberechtigten Kinder der Familie bzw.

Unterhaltsvorschusszahlungen des zuständigen Jugendamtes
< Unterhaitsleistungen vom anderen Eltemteil
® Krankengeld, Mutterschaftsgeld, Ubergangsgeld, Verietztenwert
• Sozialhilfeleistung (einschi. Beihiffen) entsprechend SGB XII
• Leistungen nach SGB l! (Arbeitslosengefd II)
• Leistungen nach dem Beamtenversorgungsgesetz, dem Wehrgesetz oder

sonstigen sozialen Gesetzen
« Elterngeld gemäß Bundeselterngeid- und Elternzeitgesetz (BEEG)
• Einnahmen nach dem Arbeifsförderungsgesetz (z. B.: Arbeitslosengeld l,

Unterhaltsgeld, Uberbrückungsgeld, Ubergangsgeid, !nso!venzgeld,
Schlechtwettergeid, Kurzarbeitergeld u. ä.)
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3. Ein Ausgleich mit Verlusten aus anderen Einkunftsarten und mit Verlusten des
zusammenveranlagten Ehegatten ist nicht zulässig.

4. Nicht hinzuzurechnen sind Leistungen nach dem BAföG, welche nur als Darlehen
gewährt werden, Kindergeld und Pflegegeld nach SGB Xl.

5. Grundlage zur Bemessung des Elternbeitrages ist das aktueile gesetzliche
Nettoeinkommen.
Von den Einkünften im Sinne von Abs. 1 und 2 wird der Arbeitnehmeranteil an der
Sozialversicherung und die Einkommenssteuer einschließiich Kirchensteuer und
Solidaritätszuschtag abgezogen.

6. Für Jeden Nichtselbständigen ist für den Zeitraum seiner Tätigkeit im
Berechnungsjahr grundsätzlich ein monatlicher Pauschalbetrag an Werbungskosten
abzusetzen. Die Höhe des monatlichen Pauschalbetrages richtet sich nach den
gesetzlich festgelegten pauschalen Werbungskosten für Arbeitnehmer entsprechend
des EStG. Die Werbungskosten dürfen nicht das Einkommen übersteigen.
Übersteigen die tatsächlichen Werbungskosten den pauschai abzugsfähigen Betrag
gem. § 9 A EStG, ist die Höhe der Werbungskosten nachweispflichtig. Als Nachweis
gilt nur der Einkommenssteuerbescheid. Erst nach Vorlage des
Einkommensteuerbescheides vom Bemessungszeitraum, innerhalb von 4 Wochen
nach Ausstellung, werden die erhöhten Werbungskosten rückwirkend berücksichtigt.

7. Das anzurechnende Einkommen bei selbständiger Tätigkeit entspricht der Summe
des positiven Einkommens.
Das positive Einkommen ergibt sich aus den Einnahmen, abzüglich der Leistungen
für Kranken-, Renten" und Pflegeversicherung (maximal der Beitrag der gesetzlichen
Kranken", Pflege- und Rentenversicherung), der Lohn- und Kirchensteuer sowie
steuerrechtiichen abzugsfähigen Betriebsausgaben und ist dem
Einkommensteuerbescheid zu entnehmen.
Gleiches gilt für das anzurechnende Einkommen aus Land- und Forstwirtschaft sowie
aus Gewerbebetrieb.

8. Bei Lebensgemeinschaften wird das Einkommen beider Partner zugrunde gelegt,
sofern sie Eltern des Kindes sind.
Leben die Eltern getrennt, so wird das Einkommen des mit dem Kind lebenden
ElternteEis zugrunde geiegt und die Unterhaltsieistung nach § 4 Satz 5
hinzugerechnet.
Steht ein Partner der Lebensgemeinschaft in keiner kindschaftsrechtiichen Beziehung
zum Kind, so bleibt sein Einkommen unberücksichtigt.

9. Bei der Bemessung der Elternbeiträge für Pflegekinder darf das Einkommen der
Pflegeeltern nicht zugrunde gelegt werden.
Die Beiträge sind in der Höhe des Durchschnittssatzes der Elternbeiträge des
Trägers für die entsprechende Altersgruppe festzusetzen.

10. Das Elterngeld gehört zum positiven Einkommen, soweit es einen Freibetrag in Höhe
von 300 Euro monatlich überschreitet. Nicht zum Einkommen im Sinne dieser
Satzung gehören das Kindergeld sowie das Pflegegeid nach SGB EX.

§ 5 Nachweis des Einkpmmens

1. Maßgebend ist das aktuelle Einkommen.
Abweichend von Satz 1 ist das Zwölffache des Einkommens des letzten Monats
zugrunde zu legen, wenn es voraussichtlich auf Dauer höher oder niedriger ist als



das Einkommen des vorausgegangenen Kalenderjahres. Wird das Zwölffache des
Einkommens des letzten Monats zugrunde gelegt, so sind auch Einkünfte (z.B.
Weihnachtsgeld) hinzuzurechnen, die zwar nicht in diesen Monat bezogen werden,
aber im Ifd, Jahr anfallen.

2. Jegiiche Veränderungen, die zu einer Veränderung des Elternbeitrages führen, sind
unverzüglich anzuzeigen und durch geeignete Unterlagen nachzuweisen, Bei
schuldhafter Verzögerung besteht der Anspruch auf Verringerung des Eiternbeitrages
erst ab dem Monat, in dem dem Träger der Einrichtung die Veränderung
nachgewiesen wird. Eine Erstattung für zu viel entrichtete Beiträge gibt es für
maximal 3 Monate rückwirkend.
Wird dem Träger der Einrichtung eine Erhöhung des Einkommens erst zu einem
späteren Zeitpunkt bekannt, wird der Elternbeitrag rückwirkend zum Tag der
Änderung heraufgesetzt.

3. Der Elternbeitrag ist ab dem Kalendermonat der Änderung neu festzusetzen.

4, Die Einkommensverhäitnisse sind jährlich durch geeignete Unterlagen
nachzuweisen.
Geeignete Nachweise können sein:

Lohnsteuerkarte, Einkommensteuerbescheid, Jahresverdienstbescheinigung,
Vorauszahlungsbescheid des Finanzamtes, ALG l - Bescheide, ALG II ~ Bescheide,
Grundsicherungsbeschejde, Unterhaltstite! u.a..
Als Einkommensnachweis bei Selbständigen gilt die Bescheinigung über das
laufende positive Einkommen vom Steuerberater, ein Steuerbescheid oder eine
eidesstattliche Seibstauskunft.

5. Werden entsprechende Unterlagen nicht vorgelegt, so werden jeweils die
Höchstsätze der Elternbeifräge erhoben.

§ 6 Eingewöhnunflszeit

1. Auf Antrag der Personensorgeberechtigten kann für ihr Kind eine Eingewöhnungszeit
für den Kita-Besuch von bis zu 2 Wochen gewährt werden.

2. In der Eingewöhnungsphase können die Personensorgeberechtigten gemeinsam mit
ihrem Kind die Kindereinrichtung besuchen. Über die Zeit und den Umfang
entscheidet die Leiterin der Einrichtung,

3. Die Eingewöhnungszeif ist beitragsfrei.

4. Wird die Eingewöhnungszeit in Anspruch genommen, wird zu deren Beginn der
Betreuungsvertrag bereits geschlossen.

§ 7 Beitragserhebung für Besucherkinder

1. In begründeten Ausnahmefäilen kann ein Kind, das nicht an einer regulären
Kindertagesbetreuung teilnimmt, bei freien Kapazitäten in Abstimmung mit dem
Träger die Kita besuchen (Besucherkinder).

2. Bei zeitweiliger Unterbringung ist für Besucherkinder ein Tagessatz zu zahlen:

• für Kinder im Vorschulalter bis 4 Stunden 5,00 €
» für Kinder im Vorschulalter über 4 Stunden 10,00 €

Als zeitweilige Unterbringung gilt eine maximale Betreuungszeit von 20 Tagen
innerhalb eines Kalenderjahres.

3. Essengeld ist zusätzlich zu zahlen.



§ 8 Kündigung des Betreuuncisvertrages

1. Die Kündigung des Betreuungsverhältnisses erfolgt in der Regel zum Ende eines
Monats bei einer Kündigungsfrist von einem Monat.

2. Für die Wahrung der Kündigungsfrist kommt es auf den Tag des Posteingangs in der
Kita oder beim Träger an.

3. Der Träger kann den Vertrag fristlos kündigen und das Kind vom Besuch der
Kindertagesstätte ausschließen, wenn die Eltern trotz zweimaliger Mahnung ihren
Zahlungsverpflichtungen nicht nachkommen oder sie die im Betreuungsvertrag
enthaltenen Grundsätze, Bestimmungen und Regelungen wiederholt nicht beachtet
haben.

4. Die Kündigung bedarf der Schriftform. Wird die Kündigung durch den Träger
ausgesprochen, ist sie schriftlich zu begründen.

5. Über Ausnahmen der Einhaltung der Kündig u ngsfrist bei persönlichen Härtefällen
entscheidet der Träger der Einrichtung.

§ 9 Inkrafttreten

1. Diese Entgeltvereinbarung tritt am 01.08.2021 in Kraft.
2. Gleichzeitig tritt die Entgeltvereinbarung vom 01.04,2018 außer Kraft.

Karsten S(
Präsident
DRK Kreisverband Märkisch-Oderland-Oste.V.



Anlage zur Entgeltvereinbarung (Kita Seelow)

Elternbeiträge gültig ab 01.08.2021

Regelbetreuung: 6 Std

Kinder bis 3 Jahre

ab

Monats-

einkommen

1.667,00 €

1.850,00 €

2.100,00 €

2.350,00 €

2.600,00 €

2.850,00 €

3.100,00 €

3.350,00 €

3.600,00 €

3.850,00 €

4.100,00 €

4.350,00 €

4.600,00 €

4.850,00 €

Höchsfbeitrag

1 Kind

100%
74 €

86 €

98 €
114€
127 €
143 €
160 €
171 €

182 €
204 €

216 €
232 €
244 €
260 €
260 €

2 Kinder

90%
67 €
78 €

88 €
103 €
114€
129 €
144 €
154 €

164 €

184 €

194 €
209 €
220 €
234 €
234 €

3 Kinder

82%

61 €

71 €

80 €
94 €

104 €
n7€
131 €

140 €

150 €

167 €
177 €
190 €
200 €
214 €

214 €

4 Kinder

74%

55 €

64 €

73 €

85 €
94 €

106 €
118€
127 €
135 €
151 €
160 €
172 €

181 €
193 €
193 €

5,6,... Kinder

66%

49 €
57 €
65 €

76 €
84 €
94 €

105 €

113€
120 €
135 €
143 €

153 €

161 €
172 €
172 €

Kinder ab 3 Jahre

1 Kind

100%

49 €

62 €
73 €
86 €

101 €
110€
120 €
130 €

139 €

155 €

160 €

170 €
178 €
185 €
185 €

2 Kinder

90%

44 €

55 €
66 €
77 €

91 €
99 €

108€

117€

125 €
140 €

144 €

153 €
160 €
167 €
167 €

3 Kinder

82%

41 €
50 €
60 €
70 €

83 €
91 €
98 €

106 €
114€
127 €
131 €
139 €
146 €
152 €
152 €

4 Kinder

74%

37 €
46 €
54 €

63 €
75 €
82 €

89 €
96 €

103 €
115€

118€
126 €

131 €
137 €
137 €

5,6,... Kinder

66%
33 €

41 €
48 €
56 €
67 €
73 €
79 €
86 €

92 €
102 €
106 €

112€
n7€
122 €
122 €



Regelbetreuung: 7 itd
Kijrder bis 3 Jahre

ab

Monats-

einkommen
1.667,00 €

1.850,00 €
2.100,00 €
2.350,00 €
2.600,00 €
2.850,00 €
3.100,00 €

3.350,00 €
3.600,00 €
3.850,00 €
4.100,00 €
4.350,00 €

4.600,00 €
4.850,00 €

Höchstbeitraa

1 Kind
100%

86 €
100 €
114€
132 €
147 €
166 €
186€
198€
211 €
237 €
251 €
269 €
283 €
302 €
302 €

2 Kinder
90%

78 €
90 €

102 €
119€
132€
150€
167 €
179 €
190€
213 €
225 €
242 €
255 €
271 €
27-1 €

3 Kinder
82%

71 €
82 €
93 €

109 €
121 €
136 €
152€
162€
174€
194€
205 €
220 €
232 €
248 €
248 €

4 Kinder
74%

64 €
74 €
85 €
99 €

109€
123 €
137€
147 €
157 €
175 €
186 €
200 €
210€
224 €
224 €

5,6,... Kinder

66%
57 €
66 €
75 €
88 €
97 €

109 €
122 €
131 €
139 €
157 €
166 €
177 €
187€
200 €
200 €

Kindej'_a_b_3 Jahre

1 Kind
100%

57 €
72 €
85 €

100€
uze
128 €
139 €
151 €
161 €
180€
186€
197€
206 €
215 €
215 €

2 Kinder
90%

51 €
64 €
77 €
89 €

106 €
115€
125 €
136 €
145 €
162 €
167 €
177 €
186 €
194€
194 €

i Kinder
82%

48 €
58 €
70 €
81 €
96 €

106€
114€
123 €
132 €
147 €
152€
161 €
169 €
176€
176 €

4 Kinder
74%

43 €
53 €
63 €
73 €
87 €
95 €

103€
111 €
119€
133 €
137 €
146 €
152 €
159 €
159 €

S,6,... Kinder

38 €
48 €
56 €
65 €
78 €
85 €
92 €

100€
107€
118€
123 €
130€
136€
142 €
142 €

Regelbetreuung: 8 Std
Kinder bis 3 Jahre

ab

Monats-

einkommen
1.667,00 €
1.850,00 €
2.100,00 €
2.350,00 €

2.600,00 €
2.850,00 €

3.100,00 €
3.350,00 €
3.600,00 €
3.850,00 €

4.100,00 €
4.350,00 €
4.600,00 €
4.850,00 €

Höchstbeitrag

1 Kind
100%

98 €
114€
129 €
150 €
168 €
189 €
211 €
226 €
240 €
269 €
285 €
306 €
322 €
343 €
343 €

2 Kinder

90%
88 €

103€
116€
136 €
150 €
170 €
190€
203 €
216 €
243 €
256 €
276 €
290 €
309 €
309 €

3 Kinder
82%

81 €
94 €

106€
124 €
137 €
154 €
173 €
185 €
198 €
220 €
234 €
251 €
264 €
282 €
282 €

4 Kinder
74%

73 €
84 €
96 €

112€
124 €
140 €
156€
168 €
178€
199€
211 €
227 €
239 €
255 €
255 €

5,6,... Kinder

66%
65 €
75 €
86 €

100€
111 €
124 €
139 €
149 €
158 €
178 €
189 €
202 €
213 €
227 €
227 €

Kind er ab 3 Jahre

1 Kind
100%

65 €
82 €
96 €

114€
133 €
145 €
158 €
172 €
183 €
205 €
211 €
224 €
235 €
244 €
244 €

2 Kinder
90%

58 €
73 €
87 €

102€
120 €
131 €
143 €
154 €
165 €
185 €
190 €
202 €
211 €
220 €
220 €

3 Kinder

82%
54 €
66 €
79 €
92 €

no€
120 €
129 €
140 €
150 €
168 €
173 €
183 €
193 €
201 €
201 €

4 Kinder

74%
49 €
61 €
71 €
83 €
99 €

108€
117€
127 €
136 €
152 €
156 €
166 €
173 €
181 €
181 €

5,6,... Kinder

66%
44€
54 €
63 €
74 €
88 €
96 €

104 €
n4€
121 €
135 €
140 €
148 €
154€
161 €
161 €



Regelbetreuung: 9 itd
Kinder bis 3 Ja h re

ab

Monats-

einkommen
1.667,00 €

1.850,00 €
2.100,00€
2.350,00 €
2.600,00 €
2.850,00 €
3.100,00 €

3.350,00 €
3.600,00 €

3.850,00 €

4.100,00 €

4.350,00 €
4.600,00 €
4.850,00 €

Höchstbeitrag

Regelbetreuung: 10

1 Kind

100%
110€
127 €
145 €
169 €
18S€
212 €
237 €
253 €
269 €
302 €
320 €
343 €
361 €
385 €
385 €

2 Kinder
90%

99 €
115€
130 €
152€
169 €
191 €
213 €
228 €
243 €
272 €
287 €
309 €
326 €
346 €
346 €

'Std

3 Kinder
82%

90 €
105€
118€
139 €
154 €
173 €
194€
207 €
222 €
247 €
262 €
281 €
296 €
317€
317 €

4 Kinder
74%

81 €
95 €

108 €
126 €
139 €
157 €
175 €
188 €
200 €
223 €
237 €
255 €
268 €
286 €
286 €

5,6,... Kinder

66%
73 €
84 €
96 €

n2€
124 €
139 €
155€
167 €
178 €
200 €
212 €
226 €
238 €
255 €
255 €

Kinder ab 3

1 Kind
100%

73 €
92 €

108€
127 €
149 €
163 €
178 €
192 €
206 €
229 €
237 €
252 €
263 €
274 €
274 €

Kinder bis 3 Jahre

ab

IVIonats-

einkommen

1.667,00 €

1.850,00 €
2.100,00 €

2.350,00 €

2.600,00 €

2.850,00 €
3.100,00 €

3.350,00 €

3.600,00 €

3.850,00 €

4.100,00 €

4.350,00 €

4.600.00 €

4.850,00 €

Höchstbeitrag

1 Kind
100%

121 €
141 €
161 €
187 €
208 €
235 €
262 €
280 €
298 €
335 €
354 €
380 €
400 €
426 €
426 €

2 Kinder

90%

noe
128 €
144 €
169 €
187 €
212 €
236 €
253 €
269 €
302 €
318 €
343 €
361 €
384 €
384 €

3 Kinder

82%

100€
116€
131 €
154 €
171 €
192 €
215 €
230 €
246 €
274 €
290 €
312€
328 €
351 €
351 €

4 Kinder

74%

90 €
105 €
120 €
139 €
154 €
174 €
194 €
208 €
221 €
248 €
262 €
282 €
297 €
317 €
317 €

5,6,... Kinder

66%

80 €
93 €

107€
125 €
138 €
154 €
172 €
185 €
197 €
221 €
235 €
251 €
264 €
282 €
282 €

Kinder ab 3

1 Kind
100%

80 €
102€
120 €
141 €
166 €
180€
197 €
213 €
228 €
254 €
262 €
279 €
292 €
303 €
303 €

Jahre

2 Kinder
90%

65 €
81 €
98 €

114€
135 €
147 €
160 €
173 €
185 €
207 €
213€
226 €
237 €
247 €
247 €

Jahre

2 Kinder

30%

72 €
90 €

108 €
126 €
149 €
162 €
177 €
192€
205 €
230 €
236 €
251 €
262 €
274 €
274 €

3 Kinder
82%

61 €
74 €
89 €

104 €
123 €
135 €
145 €
157 €
169 €
188€
194 €
206 €
216 €
225 €
225 €

3 Kinder
82%

67 €
82 €
98 €

115€
136 €
149 €
161 €
174 €
187€
208 €
215 €
228 €
239 €
249 €
249 €

4 Kinder
74%

55 €
68 €
80 €
93 €

111 €
121 €
132 €
142 €
152 €
170 €
175 €
186 €
194€
203 €
203 €

5,6,.„ Kinder

49 €
61 €
71 €
83 €
99 €

108€
117€
127 €
136 €
151 €
157 €
166 €
173 €
181 €
181 €

4 Kinder

74%

61 €
75 €
89 €

103 €
123 €
134 €
146 €
157 €
169 €
189 €
194 €
207 €
215 €
225 €
225 €

5,6.... Kinder

66%
54 €
67 €
79 €
92 €

110€
120 €
130€
141 €
151 €
167 €
174 €
184 €
192 €
200 €
200 €
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